
:Bologo und Ilonorur bitte c.n 
J:lostachcckkont o - 3 -

ZEITUHGSDIEUST 
Dr. J onchim Sch ondorff 

München 668 48 Für d ie FrauoneoitQ 15/63 

Bernhurd Schuh 

Das Glück im Koffer 

"Hat na.n dir einen Sch l afanzug mi t gegeben?" 

Der Junge wandte den Kopf vom Fenster ab und sagtez !.'Ja, Tante , " 

"Hör einmal gut zu", zi scht e die Dans, "ich bin nicht deiite T ~nt e . Ich 

heiße Fräulein Smilinsk:y . Wi e heiße ich?" 

"Scilinsky" , wiederholte der Junge, 

Die Dane öffnete- eine Aktentasche und zog eh1as hervor , was in Aktentaschen 

kein Uenach vermutet , e ine Akte nämlich , De r Junge , der etwa zohn Jahre alt 

sein mochte , warf keinen Blick auf das Schriftstück , Er otarrtc cit e inem 

soltoa.m tr\iben 1 geisteaabvte3enden Blick über die Felder h i n , an denen die 

Eisenbahn vorübe rfuhr • 

. Ich oc.ß den Jungen gegenüber, hinter einer Zeitung verotecl:t , und beobach­

tet o das Kind , während die Dame in dem Aktenbündel blätterte, -

"Jürcen", sagte die Dame , " dies ist jetzLdie vierte Anstalt, in die du 

einconicoen wirst , Hoffentlich na.chst du dort keine neuen Dlll!l:llhoitan. Der An­

staltsleiter ist sehr streng . Du nußt, d ich zusa,1:10enrei ßen und dir vornehmen, 

ein artig.ar Jungo zu sein . Nur artige Kinder lferden es im Leben zt:. otll'aa brin­

gen . Haut du gar keine Angehöri gen l'!lehr?" 

Der Junge oagto1 "Uain, Tante," 

"Du. oollat mich nicht 1Tante 1 nennen, Ich habe dir gesagt , ·,rio ich he iße. 

Fräulein Smi,,,line , ,,ky • •• Du ouflt dir don Namen einprägen , " 

Fräulein SI:tilinsky richtete sich kor:.::engurade auf , Da.bei ließ nie das Ak- ­

tonstück offen auf ihre!'!\ Schoß liegen, eo.daß ich das Wort "Erziehtul(':sanstalt" 

erkennen konnte . In dicseD Augenblick hätt.o ich (linen ZGhnnarksohoin.für die 

~l a.ubnis gogoben , das Schriftstück lel:ten zu dürfen; denn os enthielt ja die , 

:Berichte übor dio Dwru:!.he i ten dieses JungDn -na.mene Jürgen1 Protokolle über sei ­

ne Unta.ton 1 ooino Schulzeugnisse , Kra.nkheitogcschichten , Gutnahten und der­

gloichon , 

Dort nuf~dem Schoß von .Fr äuloin Smilineky l ag das Schickonl eines Kindes 

auogobi:ei tot 1 das ohne El tcrn Wld Ge schwi stor in Wa.iscnhä.uscrn und Erziehungs ­

anstalton aufgewachsen war , Ein Schicksal in Tagobuohnuzwcrn1 Vcrfügunscn, Be ­

hör donbricfon und Urkunden , Ein SchicksaL in der er barmu:J.gslooon Spro.cho beam­

t eter Erzieher , Was hatte - der Junge angestellt? B~~.tte er gelogen , eestohlen , 

sein Dett in Brand gesetzt , die Suppo auf den Ful!bodan geschüttet und irgend­

einer (licser -Tanten , zu denen auch Fräulein Smilineky r eohnoto , dao Schien ­

bein Z~' rbleut? 

Ich nahm mir Fräulein Sroilinnky vor , Sio war eine Vierzicc rn mi-t herben 

Falten um den Hund . DasLob€:!n hatte aut: ihr e ine Rospe kt aper~on [jOI:InCht mit 

einem Rovo lor in de r Tasche . Weder Schmuck noch Farbe guben ihr e tvaa -Frau­

lichcs, Auch an diesen! sollU:lorlichen Tag, an dem a i e den Auftrne .-.:rhn.lten 

.; . 
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hattep dioeen JUß69n en übGrfühl"~l4 bl).Q.IJ. oio <;~iil ihNm Rori:.gn ~ Gitterstä­

ben und EBu.äpfon hängen, 

-Wenn Jürgon ein Rowdy- gerTesen wäre , hiitt e or sich in doro nur spä rlich be­

setzten Zug do s Schriftstücks boUächtigon und an oinor.dicaor kloinan ländli­

chen. Stationen auerE:~ißan können, Ich hät te dor Dame mit dem Rawlcr boetil!l.lllt 

nicht beigestanden , Aber Jürgen war kein Roudy. Er \lal" ein mutterloses Lalllll1 

oin vorctoßone~ Kind, ein NenschonjW1ges 1 das in aoinao.bioh~rigon Lobon. wehr­

ache i nlich auch_ nicht don Anhauch von Liebe vorspürt hatte,. Und nun sollto er 

oinom ncuon Anstaltsleitor zuge trieben verden , der noch härt e:;.·, noch entschloEJ­

aonor , noch erfolgreicher lfar a l s di e bisherigen Herren, 

"Wo sind doino-Schulhofto?" fragte Frä ulein Smilinaky, Der JUilßO rückte 

oin 11~nirr zur Seite und deutete 'll'Ortlos auf oinßn Pappkoffcr , cn don or wäh· 

r ond dor ganzen Fahrt seine Hüfte gopreßt hntto, als enthiol t c er oinon- SchatZ . 

Und jotzt gosohnh etwas t.lorkmirdigo s . Fräule i n Scilinaky, - die gespürt ha­

ben mochta, drill ich anfing meine Neugicrlle zu verraten, va.""ldto sich an mich _ 

e.ls c.n den einzigen Mitroiuc ndon 1!":1 Abte il und 9agto: "Entsohuldigon Sie bitte , 

uonn ich Sie störu . Ioh möch t.c den Toilet tenraum u.ufouchen. Dnrf ich Sie bit­

tonJ auf den Jungen aufzupassen , Er darf seinen Platz nicht vcrlanscn , Nicht 

nahr 1 Jürgcn, du kommst jot'llt in ein schönes Er holWlßshoim an der Sec . • • " 

Dabei l ächelte sie don-Jungen sauer11üß on. Sie ahnto ja nicht 1 daß ich das 

~7ort "Erzichungsenstalt" geloeen hatte , 

"Sol batverständlich" 1 sagte ich, " l aoucn Sie sich Zeit . " Ich legte sofort 

dio ZoitWlg aus der Hand und r ichtete nich kerzengerade auf , uic o.s Aufochsrin­

nen tun, die ein aoh',tCr erzic hbares Kind begleiten, 

Dor Junge blickte ?ich nn, wi e Kinder den nouon Lehrer tl.uf.dQ:t Katheder 

abschät zen . Sobald Fräulein Scilinsky das J.bt oil v orlassen hatto 1 ließ ich 

dio Haskc fall en und sagtel "Po in1 J ür gon, daß vir jetzt allein sind. Ich go­

bo dir ~~eine Adrooac , Schrtüb lilir aal. Ich will dir helfen. WCJn."l du schon 

keine Tante h twt , dann soll st du w~o~nigstena einen Onkel haben, , . " 

Abe r de r Jungo hörto gar nicht zu , Er hatt e koin-Ohr mehr für das monschl i ­

che Gorodo , Viulloicht hatte e r blit zschnoll crka.Jmt, dall ich- offenbar kein 

Spielvorderber war - jedenfalls kein Auf seher , Mit c ino;n geübten tdchcren 

Griff legte er don Pappkoffer auf aoin<J_ Knie , ließ dio-Sc)}lösilcr aufochnap­

pcn , ochlug den Deckel hooh und hob mit e inen vorklärten Jllick ein Bündel­

ehen Lumpen an seine Wange , 

Das Bündelohen war e i ne Puppe, e in häßliches , in Stundo:1 der :S: inaelllkeit 

Wld dor Sohnsucht orschafrenos MonstrW!I . Ersat~ für e inen Ilr udcr. Ersatz für 

oi no Schrrcatcr , Ersatz für Liabo . Jürgen schloß die Augen und l iicholto vor 

sich h in. Sei n Aussehen än(\ortu nich in Sekundan , Er wnr ~:lücklich , Soino Sin­

ne 11arcn jedoch ncharf ponug , den harte n Schritt dcr - Aufiiohc.ri n uo.hrzunohmon. 

J:::bonso blitzochnoll , 17ic; or dns Püppchen hervorgeholt h nt tc , l i cß e r o s v er ­
achl1inden , • •• Soinc Aug1m starrte n wieder a usdrucklos ins Leer e . Ängstlich 

:~~!cE~~c:~!~~n Körper on den Koffor,r6~ ~~sil~nychon bare. Es war sein oin-


